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keit in Ffagén der zmal&tischen Psychologie, In Peter Gr. sıcht der Verfaéser Rußlandder Psychotherapie und ın diesem Sinn Höhepunkt, die letzten 200 Jahre faßt OF NUurauch der Menschenführung unter Beweis noch in einem Schlußkapitel usamıımen.stellte, g1ibt 1m vorliegenden Buch zunächst damıiıt aber alles Wesentliche über das heu-ine kräftige Kritik des Nihilismus. In der tige Rufsland gesagt ist, bleiht sehr { be-Form des Psychologismus ist G tatsächlich zweıleln. E Sendlierdie Gefahr des modernen Menschen. Seine
Überwindung sicht rank]| ın der Anerken- Russische rde Kriegsbriefe AauUuSs Huflßdland.

eines Sollens, das der Geist-Person, der Mit VIeTrT Federzeichnungen und einem Tar-
bigen Aquarell des Verfassers. Von HarrFreiheit als absolute Norm ımponiert, aller-

dings ın der Korm des „Jeweils Gesollten, Mielert. (116 S Stuttgart, Reclam-Verlag.des immer Könnenden‘‘. Andere Themen In DM 3.0!  ©
sind : Die Pathologie des Zeitgeistes., die Diese Briefe und Tagebüchblätter des
Sinndeutung des Leidens., die Krise des Hu- 1943 gelallenen Marburger Literarhistori-
manısmus. Bemerkenswert die Sinndeutung kers sınd nıcht darum spannend, wei!
des Leidens: eid als Leistung, eid als S16 us vorderster Front geschrieben WUur-
Wachsen, e1id als Reitfen Lä1st uralte Motive den, sondern weil S16 den Kampf eines Man-
der W eiısheit anklingen und kommt 1m eid Nes zeligen, der versucht hat, mitten ım
als Opfer dem Sinn des christlichen Leides Kriegslärm eın Mensch mıiıt geıstigen In:
sechr nahe. Ihurn teressen N bleiben. Die Dichtung, ott und

T allem die Liebe Z11 seiner Gattin sınd das
immer wıiederkehrende 1Ihema dieser BriefeKrankheit als F olge der Sünde. Von W olf

Siebenthal 9L"' S Hannover 1950, durch die Schrecknisse des Krieges rINgS-
Schmorl! Seefeld Nachf. Broschiert umher tiıeler Echtheit geläutert. So ist
DM “ en das Büchlein eın Zeugnis besten Menschen-

In dieser autschlußreichen Studie giht der Lums, eines Menschentums., das sich niıcht
Verfasser einen Überblick über aı1&e Aut+tfas- selbst genügt, sonder otten ist Tür ein Hö

heres.SUNSEN der Naturvölker., der Inder, der Völ-
ker des Zweistromlandes, der Hebräer und Henrici S .}

des christlich-abendländischen Kulturkreises Dantelitergturüber die Zusammenhänge VO Krankheit und
Sünde. Schon die Feststellung, dafß der
Mensch iıne CHNTE Beziehung zwischen bei-

Die göttliche Komiödie. bra und her
den Bereichen: Krankheit und Schuld ausgegeben Hermann Gmelin. DreiBände (42% 418 u. 419 w) Stuttgart, Ernstallen Zeiten als selbstverständlich angesehen Klett-Verla Jeder Band ın einenhat, ist bedeutsam SENUS, Da ın vielen Fäl- Goldprägung 12.50len eine wirkliche Abhängigkeit nachweis- Unter Verzicht auft den Fadıeram hatar ıst, verlangt die Heilung uch eine Be- Gmelin Dantes unsterbliche TLerzinen iın eınmühung 108081 die Seele und den Geist. Das
deutet für den Trzt ıne erhebliche Aus-

Deutsch übertragen, dessen o4tt überraschende
Treue Zu .„„.nüchternen JI runkenheit““ desweıtung seiner Wirkmöglichkeit, die aller-

dings Iın der Praxis oft schr bald illusorisch Öriginals der Leser 3381 dem gegenüberste-henden italienischen ext VO Vers Zı Verswerden Im übrigen wird INnan der Inn- jederzeıit selbst nachprüfen Kann., Diese phi-haftigkeit der Krankheit, wlie S16 hneute viel-
tach vertreten wird Krankheit als Aus- lologische Ehrfurcht. die nıcht, WI1E manch-

mal bei Dante-Übertragungen, das eigenedruck der Seele doch einige Skepsis ent- Können des Nachschaffenden, sondern diegegenbringen dürten. Entdeckerfreude
und die Seele wird heute 1n der Medizin ın

Absicht des Dichters selbst /Axxr "Aufleuch-
ten bringt, sichert dieser auch ın der äuße-besonderer W eise entdeckt wird leicht Gestaltung vorbildlichen Ausgabe einenunsachlıich. H Thurn ehrenvoallen Platz ın der t+eihe deutscher
Nachbildungen der ‚„„.Göttlichen Komödie‘*‘.
Kın vierter Band soll, über die An SchlufßRufßfland jedes Bandes beigegebenen Inhaltsangabenhinaus, einen Kommentar (Ganzen rin-Püßland. Von Michael Prawdin. (304 SCH, der gerade bei diesem Gipfelwerk derStuttgart 1951 Weltliteratur nicht wohl entbehrt werdenDM Deutspll€ Verlags Anstalt
kann. KochIn ähnlich packender Darstellung, wie er

rüher „ I’schingis Chan und se1n Krbe“* Deutsches Danie Jahrbuch Band Neuc
schilderte, sucht Prawdin in der Geschichte Kolge 4: Band Herausgegeben von FKFried-
KRufdlands VONN den Anfängen his Peter rich Schneide C240 S Hermann Böhlausdem. Großen einen Schlüsse]l tür die nbe- Nachf 250
rechenbarkeit des russischen Menschen, seine Dantes Weltbild. Von: Hermann Gmelin.
eigenartige Kultur und Gefühlswelt. Ks ist (1506 Urach., Port-Verlag. Geb Vz
eine Geschichte, die wohl alle anderen anl Dante, sSeLINE Weelt und Leit, Sein Leben und
Not, Grausamkeit und Intrigen übertritft Sın Werk Von August Vezin. 9
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